
Weihnachtsbrief 2023

*******************************************************************************************************

"Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen,
die dem Leben seinen Wert geben."

Wilhelm von Humboldt

*******************************************************************************************************

Liebe Mitglieder und liebe Kolleg*innen,

bald ist schon wieder Weihnachten!
Das Jahr 2023 ist nun fast zu Ende und wir möchten euch mit diesem Brief von unserer
umfangreichen Arbeit berichten.

Wir wünschen Euch wertvolle und glückliche Verbindungen zu euren Mitmenschen und eine
schöne restliche Adventszeit mit euren (Tages-) Kindern und Familien!

Folgende Themen und Ereignisse haben uns in diesem Jahr beschäftigt:

1. Rückblick 2023: Fachaustausch, Fachplanungsgruppe
2. Bericht aus dem Landesverband
3. Ausblick und Termine

****************************************************************************************



1. Rückblick 2023

Fachaustausch mit der Fachberatung Kreis Plön
Im regelmäßigen Fachaustausch mit unserer Fachberatung wurden verschiedene Themen
besprochen:

- Erhöhung der BKP von 300,00€ auf 400,00€ ab 01.01.2023
- Informationen aus den zwei Arbeitsgruppen: Kita-Platzvergabe und

Fachplanungsgruppe
- Dritte Vertretungskraft im Stützpunkt des Amtes Schrevenborn
- Verabschiedung Frau Wulff
- Änderung des Landesbaurechts
- Antrag zur Förderung Kreis Plön (für neue Hüpfburg)
- Fortbildungsflyer 2024

- Die Betriebskostenpauschale (BKP)wurde in diesem Jahr bundesweit durch das
Bundesfinanzministerium um 100,00€ je Monat erhöht. Die Erhöhung ist ab dem 01.01.2023
wirksam und es können je Betreuungsverhältnis bis zu 400,00€ (bei 40 Std. je Woche)
monatlich als Betriebskosten angegeben werden. Die Summe reduziert sich anteilig mit der
Wochenstundenzahl der Betreuung.
- Wir sind Mitglied in zwei Arbeitsgruppen im Kreis. In der Fachplanungsgruppe geht es um
einen Austausch zwischen Verwaltung, Kitas, weiteren Trägern, Kreiselternvertretung und der
Kindertagespflege.

In der zweiten Arbeitsgruppe geht es vor allem um kreisweite Standards bei der
Kitaplatzvergabe. Hier versuchen wir die Sicht der Kindertagespflege einzubringen und auf
Probleme aufmerksam zu machen. Eine erarbeitete Empfehlung mit Kriterien zur Platzvergabe
wird an die Kommunen weitergegeben. Die späte Platzvergabe z.B. in Preetz wurde auch
thematisiert. Als Vertreterinnen der Kindertagespflegepersonen machen wir uns dafür stark,
dass die Vergabe möglichst früh im Frühjahr stattfinden wird.
- Das Vertretungsangebot für die Eltern im Vertretungsstützpunkt in Schönkirchen wurde
durch eine zweite Vertretungskraft auf 10 Kinder verdoppelt. Der Stützpunkt in Preetz mit Anja
Lindenberg als Vertretungskraft wird weiterhin mit einer Vertretungskraft bestehen.
Bitte werbt weiterhin bei euren Eltern für dieses Vertretungsmodell, damit diese wichtigen
Einrichtungen bestehen bleiben können. Gut zu wissen: Die weitere Eingewöhnung im
Stützpunkt ist für die Kinder in der Regel innerhalb von wenigen Tagen abgeschlossen, da die
Kinder durch die erste Eingewöhnung bei der regulären Kindertagespflegeperson bereits die
Trennung erfahren und gelernt haben.
- In der Fachberatung hat es personelle Veränderungen gegeben. Die langjährige Fachberaterin
Birgit Wulff ist in den Ruhestand gegangen und wir hatten Gelegenheit, uns von ihr zu
verabschieden. Für die Stadt Preetz, die Stadt Plön und die Gemeinde Bösdorf ist Frau Lorek
zuständig. Für die Ämter Probstei, Großer Plöner See und die Gemeinde Ascheberg ist Frau
Magen die zuständige Ansprechperson.



- Durch die Änderung des Landesbaurechts im letzten Jahr sind die
Kindertagespflegepersonen bei angemieteten Räumen verpflichtet einen
Nutzungsänderungsantrag zu stellen. Es gibt derzeit einen Bestandsschutz, aber
alle neu angemieteten Räume erfordern diesen Antrag, welcher wie ein richtiger
Bauantrag durch ein Architekten- oder Ingenieurbüro beim Bauamt eingereicht wird und ca.
1000,00€ kostet. Das erschwert die Raumfindung und die Aufnahme der Tätigkeit als
Kindertagespflegeperson erheblich. Viele VermieterInnen sind nicht bereit, ihre
Privatwohnungen per Änderungsantrag in Sozialräume umwandeln zu lassen. Der
Landesverband ist im Austausch mit dem Sozialministerium, um eine Lösung zu finden.
- Wir haben uns als Vorstand des Vereins am 02.11.2023 mit dem Bürgermeister der Stadt Preetz
getroffen und die bereits mit seinen Vorgängern bestehende Vereinbarung erneuert. Die
Vereinbarung besagt, dass unsere Tageskinder nicht zugunsten eines Krippenplatzes und
gegen den Willen der Eltern aus der laufenden Betreuung herausgenommen werden.
- Im November diesen Jahres haben wir unseren Verein bei der Kreistagspräsidentin Frau
Mersmann um eine Förderung aus Sparkassenmitteln beworben, damit wir eine neue
Hüpfburg anschaffen können. Da die ältere große Hüpfburg diverse Mängel hat, werden wir
eine Neuanschaffung im kommenden Jahr tätigen. Dem Antrag wurde im Dezember durch den
Kreistag zugestimmt, sodass wir die Gelder bewilligt bekommen haben.
- Fortbildungsflyer: Welche Fortbildungsthemen sind für Euch wichtig? Meldet euch gerne bei
uns oder bei der Fachberatung, wenn es Wunschthemen gibt.

2. Bericht aus dem Landesverband
Das Jahr 2023 war ein arbeitsreiches Jahr. Seit November letzten Jahres ist der neue Vorstand
im Amt und hat bereits viel erreichen können.
Zweifache tarifliche Anpassungen im Anerkennungsbetrag und endlich offene Ohren in der
Politik für die Belange der Kindertagespflege.
In fünf mündlichen Anhörungen mit entsprechenden schriftlich formulierten Stellungnahmen
zu den Gesetzesentwürfen konnte der Landesverband klar mitteilen und fordern, was die
Kindertagespflege in Schleswig-Holstein benötigt, um eine qualitativ gute Kinderbetreuung
leisten zu können.
Es wurden mit Hilfe aus der Mitgliedschaft Kalkulationsempfehlungen für den
Anerkennungsbetrag und die Sachaufwandpauschale erstellt, um in den Arbeitsgruppen im
Sozialministerium im Rahmen der Evaluation klare Forderungen aufzustellen.
Die Deckelung der Elternbeiträge, das damit verbundene Zuzahlungsverbot und die
fehlerhaften, sowie zu niedrigen Mindestsätze des Landes sorgen für große Probleme für die
Kindertagespflegepersonen im Land.
Die unterschiedlichen freiwilligen Zusatzleistungen der Kreise und kreisfreien Städte sorgen
wieder für einen bunten Flickenteppich und ein unklares Bild für die verantwortliche Politik.
Wir führen daher viele Gespräche mit den verschiedenen PolitikerInnen des Landes:
Ministerpräsident Daniel Günther, die kiTa-politischen Sprecherinnen der Fraktionspartner
Katja Rathje-Hoffmann (CDU), Catharina Nies (Bündnis90/Die
Grünen), aber auch die Oppositionsparteien spielen eine wichtige Rolle in der politischen
Arbeit: Sophia Schiebe (SPD), Christian Dirschauer (SSW).



Eine unserer wichtigsten Forderungen ist eine transparente und gerechte
Kalkulationsgrundlage ohne Fehler und mit der Berücksichtigung aller
wesentlichen Parameter wir zum Beispiel den Auslastungsgrad, die Anzahl der
Krankheitstage und die korrekte Zahl der mittelbaren Arbeit, d.h. der Vor- und
Nachbereitungszeit. Die Sachaufwandpauschale ist extrem niedrig und nicht kostendeckend,
insbesondere muss hier nachgebessert werden. Da die finanzielle Situation des Landes sehr
schlecht aussieht, müssen wir klar verdeutlichen, dass Betreuungsplätze verloren gehen, wenn
nicht nachgesteuert wird.
SAVE THE DATE: Der Landesverband Kindertagespflege SH e.V. veranstaltet am Samstag, den
14. September 2024 den ersten landesweiten Fachtag Kindertagespflege in Kiel.
Eine Einladung und weitere Informationen werden folgen! Wir freuen uns über eine große
Teilnahme! Bitte weitersagen!

3. Ausblick und Termine 2023
Durch das doppelte Ehrenamt ist der Vorstand unseres Vereins auch weiterhin verstärkt auf
Mithilfe von den eigenen Mitgliedern angewiesen. Wenn ihr interessiert seid, den Vorstand
regelmäßig zu unterstützen, meldet euch gerne!
Wir haben im Kreis mittlerweile viele neue Kindertagespflegepersonen. Das freut uns sehr.
Wenn ihr neue Kolleg:innen kennenlernt, erzählt ihnen gerne von unserem Verein. Je mehr
Mitglieder wir haben, desto sichtbarer werden wir in der Öffentlichkeit und können Qualität
und Quantität der Kindertagespflege stärken. Unsere Anmeldeformulare sind auf der
Homepage hinterlegt.
ACHTUNG: neue Stammtisch-Termine 2024
NEU: Der Stammtisch findet im neuen Jahr mittwochs ab 19.30 Uhr und in den ungeraden
Monaten zu folgenden Terminen statt:

10.Januar,
06. März,
15. Mai,
03. Juli,
04.September,
06.November.

Teilnahme am Kinderfest in Bredeneek
In der Vergangenheit war es oft schwierig, genügend HelferInnen für das Preetzer Schusterfest
(Kinderfest auf dem Cathrinplatz) zu gewinnen, da Ende Mai das lange Wochenende oft für
einen Kurzurlaub genutzt wurde.
Daher wollen wir im kommenden Jahr am Sonntag, den 08.09.2024 das erste Mal am
Bredeneeker Kinderfest teilnehmen.
Das geht nur mit Eurer Hilfe, daher werden wir rechtzeitig einen Aufruf starten und eine
Orga/Helfer-Gruppe einrichten.
Ganz nach demMotto: “Gemeinsam sind wir stark!”

Gesegnete Weihnachtstage und ein gesundes und glückliches Jahr 2024!
Euer Vorstand
Birthe, Tineke und Gitti
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